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Unsere Adventsanlässe

In dieser Weihnachtszeit ist 
enorm viel los in den Kirchen und 
Kirchgemeindehäusern – eine 
kleine Auswahl. Mehr Informatio-
nen finden Sie über folgenden  
QR-Code:

 
Für Kinder und 
Familien

Freitag, 28., bis Sonntag, 
30. Nov.
«Zäme in Advänt» 
Reformierte Kirche Friesenberg 
und Katholische Kirche  
St. Theresia

Donnerstag, 4. Dez., 16 Uhr
Gschichte-Chischte
Eine Samichlaus-Geschichte, 
erzählt mit Filzfiguren. 
St. Peter, Lavaterhaus, 
Lavatersaal

Freitag, 5. Dez., 17.15 Uhr
De Kiki und Fiire mit de Chliine: 
De Samichlaus chunnt!
Kirche Höngg

Freitag, 5. Dez., 17 Uhr
De Samichlaus chunnt
Kirche Oberstrass

Samstag, 6., und Sonntag, 
7. Dez., 17 Uhr
«D’Zäller Wiehnacht», ein 
Weihnachtsspiel mit Musik und 
Text von Paul Burkhard
Kirche St. Peter

Sonntag, 7. Dez., 16 Uhr
«Wiehnachte im Schaufänster»
SaaI im Im Gut

Mittwoch, 10. Dez., 14.30 Uhr
Themennachmittag mit 
Weihnachtsspiel, Zvieri und 
besinnlichen Worten
Neue Kirche Albisrieden

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Adventsfeier für Familien
Johanneskirche

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsspiel
Kirche Oberengstringen

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Mitsing-Wienacht mit Theater 
«Der kleine Hirte und der grosse 
Räuber»
Kirchgemeindehaus Höngg

Sonntag, 21. Dez., 10 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsmusical  
«Kein Bock mehr auf  
schlechte Nachrichten!»
Citykirche Offener St. Jakob

Mittwoch, 24. Dez., 16.30 h
Familienweihnacht 
Gottesdienst
Niklauskirche

Mittwoch, 24. Dez., 17 Uhr
Familiengottesdienst 
an Heiligabend 
«Mitmachweihnacht»
Kirche Oerlikon

Konzerte

Sonntag, 30. Nov., 17 Uhr
Leimbacher Konzerte – 
Vorweihnachtliche Klänge
Kirche Leimbach

Donnerstag, 4. Dez., 19.30 Uhr
Adventskonzert
Kirche Enge

Freitag, 5. Dez., 19 Uhr
Soulful Friday mit Martin 
Rabensteiner und  
«The Soulful Friday Singers»
Kirche Neumünster

Samstag, 6. Dez., 19 Uhr
Adventssingen, begleitet vom 
ClassiCanto Chor
Kirche Glaubten

Sonntag, 7. Dez., 11.30 Uhr
Matinéekonzert «Magnificat!»
Citykirche Offener St. Jakob

Sonntag, 7. Dez., 19 Uhr
Feliz Navidad. Argentinische 
Chormusik von Ariel Ramírez
Grossmünster

Sonntag, 14. Dez., 18 Uhr
Kammerchorkonzert  
«… denn es war kalt»
Citykirche Offener St. Jakob

Mittwoch, 17. Dez., 19.30 Uhr
«Carols from Stauffacher»
Traditionell englisches 
Weihnachtssingen
Citykirche Offener St. Jakob

Donnerstag, 25. Dez., 14.30 Uhr
Teile IV–VI des 
Weihnachtsoratoriums  
von J. S. Bach
Grossmünster

Gemeinsam feiern

Sonntag, 30. Nov., 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
zum 1. Advent, anschliessend 
Weihnachtsmarkt
Kirche Auf der Egg Wollishofen

Dienstag, 2. Dez., 9 Uhr
Ökumenisches 
Frauenfrühstück im Advent
Pfarrei Heilig Geist, Höngg

Samstag, 13. Dez., 15.30 Uhr
«kurz und gut» – ökumenischer 
Gottesdienst für Menschen 
mit Demenz und alle anderen
Kirche Friesenberg

Dienstag, 16. Dez., 14 Uhr
Weihnachtsfeier ab 60
Kirchgemeindehaus Höngg

Freitag, 19. Dez., 18 Uhr 
Offenes Singen und 
Weihnachtsfeier
Schenkhaus

Samstag, 20. Dez., 17 Uhr 
Ökumenischer 
Waldweihnachtsgottesdienst
Riedenholz, ab Bushaltestelle 
Schönauring

Mittwoch, 24. Dez., 17 Uhr
Ökumenischer 
Familiengottesdienst
Predigerkirche

Mittwoch, 24. Dez., 18 Uhr
Gemeinsam Heiligabend feiern
Sonnegg Höngg

Mittwoch, 24. Dez., 18.30 Uhr 
Weihnachtsessen mit 
Heiligabendfeier für alle, die 
nicht allein feiern möchten
Anmeldung bis 15. Dez. an  
jolanda.majoleth@ 
reformiert-zuerich.ch 
Thomaskirche

Mittwoch, 24. Dez., 18.45 Uhr
Ökumenisches 
Weihnachtsessen für alle
Anmeldung bis 17. Dezember an 
sarita.ranjitkar@ 
reformiert-zuerich.ch
Kirchensaal Unterstrass

Donnerstag, 25. Dez. 10.30 Uhr
Englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst,  
ab 10 Uhr Kaffee und Bagels
Kirche Bühl

Donnerstag, 25. Dez., 17 Uhr
Ökumenische Weihnachtsfeier
Predigerkirche

Freitag, 26. Dez., 16.30 Uhr
Weihnachtsessen für alle
Anmeldung bis 20. Dez.  
an diakonie.kk.zwei@ 
reformiert-zuerich.ch 
Zentrum Hauriweg
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Der Zauber liegt 
im Warten

SCHENKHAUS

Einfach 
vorbeikommen – 

am neuen Ort
Das Schenkhaus ist der kulturell-spirituelle Be-

gegnungsort mitten in Zürich. Das Angebot ist gross: 
Kleidertausch, offener Austausch, seelsorgliche Be-
ratung, Kreativworkshops, kulturelle Anlässe, ein 

Raum, in dem man einfach sein kann. Vorübergehend 
war das Schenkhaus als Pop-up in einer alten Garage 
an der Dufourstrasse untergebracht. Da dieser Stand-
ort abgebrochen wird, hat es nun eine neue Bleibe: 

in unserem Haus Seefeld an der Seefeldstrasse 
91 (Tramstation Feldeggstrasse). Einfach vorbei-

kommen und sich über Begegnungen freuen!

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag,  
15 bis 21 Uhr

Unsere Lieblingstante schenkte 
uns vier Kindern jedes Jahr eine 
Adventskette, von der wir ab-

wechselnd ein Säckchen abschneiden durf-
ten. Mal war eine kleine, duftende Seife 
darin, mal eine Dose Seifenblasen – immer 
ein liebevoll ausgesuchtes kleines Ge-
schenk, das wir wie einen Schatz hüteten.

Auch heute noch liebe ich die Rituale, die 
meine Adventszeit bereichern. Zuerst 
kaufe ich beim Basar einen Adventskranz. 
Er darf gern etwas teurer sein, weil das 
Geld ja einem guten Zweck zugutekommt. 
Ein Höhepunkt ist immer das Advents-
singen, an dem ein paar hundert Leute von 
null bis hundert Jahren teilnehmen. Alle 
Singgruppen des Kirchenkreises, vom El-
Ki-Singen bis zum Pauluschor, tragen dazu 
bei, zum Ausklang gibt es für alle (Kin-
der-)Punsch.

Der Zauber der Adventszeit liegt im 
Warten auf das Weihnachtsfest: jeden Tag 
ein Türchen am Adventskalender öffnen, 
jeden Sonntag eine Kerze mehr am 
Adventskranz anzünden, vielleicht jeden 
Tag einen weiteren Stern aufhängen … 
Ich bedaure, dass unsere Gesellschaft das 
Warten im Advent verlernt hat. Kurz nach 
den Sommerferien erscheinen die ersten 
Lebkuchen in den Supermärkten, spätes-
tens mit dem Anschalten der Weihnachts-
beleuchtung in der Bahnhofstrasse blinkt 
der volle Weihnachtsglanz in den Vor-

gärten, und die elektrischen Kerzen auf 
den Weihnachtsbäumen strahlen aus den 
Wohnzimmerfenstern.

Auch wenn wir diese gesellschaftliche 
Entwicklung nicht aufhalten können, ist es 
hilfreich, sich im persönlichen Alltag Ni-
schen der Besinnung zu schaffen. Worauf 
warte ich? Was gibt mir Hoffnung? Was ist 
bisher unerfüllt geblieben? Welche Rituale 
helfen mir zur Besinnung und zur Freude?

Hannah Arendt schrieb passend zu Weih-
nachten: «Weil jeder Mensch aufgrund 
des Geborenseins ein Initium, ein Anfang 
und Neuankömmling in der Welt ist, 
können Menschen Initiative ergreifen, 
Anfänger werden und Neues in Bewe
gung setzen. Der Neuanfang … mutet 
uns … immer wie ein Wunder an.»

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und 
gesegnete Adventszeit – und ein Wunder 
des Neuanfangs.

BARBARA BECKER
Kirchenpflegerin
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Barbara Becker.  Foto: Lukas Bärlocher

TITELSEITE
Szene aus dem Weihnachtssingspiel 
«Di allereerscht Wienacht» von 
Andrew Bond in der Predigerkirche 
Zürich (2024), unter der Leitung von 
Martina Ilg und Philipp Mestrinel.
Foto: Lorena La Spada
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WEIHNACHTEN

«Von mir aus könnte das ganze Jahr 
über Weihnachten sein»
ERIK BRÜHLMANN UND MARIUS LEUTENEGGER | Was bedeutet das Fest der Liebe für Menschen, die täglich grosse 
Herausforderungen bewältigen müssen? Wir haben uns im Sune-Egge des Sozialwerks Pfarrer Sieber umgehört – 
und das Fachspital beeindruckt verlassen.

Traurige Weihnachten
Alice ist erst seit drei Monaten im Sune-Eg-
ge. Sie habe eigentlich nur eine Auszeit neh-
men wollen, aber es habe ihr hier so gut ge-
fallen, dass sie jetzt wegen ihrer psychischen 
Probleme und Tablettenabhägigkeit in der 
Langzeitpflege bleiben könne. Die 50-Jähri-
ge ist das genaue Gegenteil von Woody: 
«Von mir aus könnte das ganze Jahr über 
Weihnachten sein», sagt sie. Es gehe nicht 
um irgendwelche Geschenke, sondern 
darum, mit der Familie und mit Menschen, 
die man wirklich gern hat, Zeit zu ver-
bringen. «Die Stimmung zu Weihnachten 
ist so schön und beruhigend, sie packt mich 
ein wie in Watte», sagt Alice. Sie habe 
Weihnachten immer bei ihren geschiedenen 

Alice: «Der 
Glaube ist das 
Wichtigste an 
Weihnachten!» 

Im Fachspital Sune-Egge des Sozialwerks 
Pfarrer Sieber (SWS) ist die Weihnachtszeit 
nicht automatisch geprägt von fröhlicher 
Besinnlichkeit. «Weihnachten ist für viele 
hier eine eher schwierige Zeit», sagt Andreas 
Käser, der seit 15 Jahren als Seelsorger beim 
SWS tätig ist. «Viele haben keinen Kontakt 
mehr zu ihren Familien und fühlen sich dann 
noch ein bisschen einsamer und aus-
geschlossener als sonst schon.» Man ver-
suche im Sune-Egge, diesen Menschen mit 
Andachten und Veranstaltungen ein bisschen 
Festlichkeit zu vermitteln. 

Endlich wieder mit Familie
Für jene, die noch Kontakt zu ihren Familien 
pflegen und vielleicht sogar die Festtage mit 
ihnen verbringen können, ist die Weih-
nachtszeit dafür umso freudiger. «Dieses 
Jahr freue ich mich richtig auf Weih-
nachten», sagt Christine. Die 61-Jährige 
wohnt in der Arche Zürich, ist aber immer 
wieder im Sune-Egge anzutreffen. Manch-
mal besuche sie andere Leute, die hier leben, 
manchmal begebe sie sich für kurze Zeit in 
Behandlung. Weihnachten ohne die Familie 
verbringen zu müssen, sei hart, wie sie aus 
eigener Erfahrung weiss. Dieses Jahr wird es 
aber anders: «Ich habe mit meinen Kindern 
und meinen Eltern schon abgemacht, das 
erste Mal seit langer Zeit wieder», sagt 
Christine, und man sieht ihr die Freude an. 
Sie komme sogar fast schon in Weihnachts-
stress, fügt sie lachend an, denn auch in der 
Arche wird natürlich Weihnachten gefeiert. 
«Dass ich so lang allein war an Weih-
nachten, war auch meine Schuld», gibt sie 
unumwunden zu. Die Scheidung habe sie 
aus der Bahn geworfen, sie habe sich 
zurückgezogen, sich in Alkohol und Drogen 
geflüchtet. «Aber ich habe an mir ge-
arbeitet», sagt sie nicht ohne berechtigten 
Stolz.

Damals und heute
Woody wohnt schon länger im Sune-Egge. 
Ihn brachte der Alkohol hierher. Je älter er 
werde, desto weniger bedeute ihm Weih-
nachten, erzählt der sympathische 67-Jähri-
ge. «Früher hat es mich immer gefreut, in 
die strahlenden Augen meiner beiden Kin-

der zu schauen», erinnert er sich. «Klassi-
sche Familienweihnachten halt.» Als die 
Kinder älter wurden, habe der Trubel um 
Weihnachten abgenommen. Er vermisse 
diese Art Weihnachten überhaupt nicht. 
«Das war einmal!», sagt er. Ein wenig 
weihnächtliche Gefühle kämen natürlich 
auch bei ihm auf, wenn es rundherum glit-
zert und funkelt, aber abgesehen vom fei-
nen Essen seien die Festtage nicht wahn-
sinnig speziell. Dieses Jahr verbringt 
Woody Weihnachten das erste Mal im Su-
ne-Egge. Vermutlich, er wisse es noch nicht 
so genau, denn seine Mutter, mit der er in 
den letzten Jahren gefeiert hat, lebt mittler-
weile im Heim,  und seinem Bruder gehe es 
auch nicht besonders gut.
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JEDEN TAG EIN DIGITALES TÜRCHEN

«S grööschte Gschänk» für Sie
Indem wir Weihnachten feiern, bedanken wir uns bei Gott für das grösste Ge-
schenk, das er uns gemacht hat: Er hat Jesus zu den Menschen gebracht. Dieses 
Jahr feiern wir Advent deshalb unter dem Leitgedanken «S grööschte Gschänk». 
Auch unser traditioneller digitaler Adventskalender folgt diesem Motto. Öffnen 
Sie vom 1. bis 24. Dezember jeden Tag ein neues Türchen – dahinter verbergen sich 
anregende Gedanken unserer Pfarrpersonen und Wettbewerbspreise.

DIGITALER  
ADVENTSKALENDER
adventskalender.reformiert-zuerich.ch

Eltern verbracht, am 24. und 25. bei der 
Mutter, am 26. beim Vater. Dieses Jahr wird 
jedoch alles anders, weil die Mutter ge-
storben ist. «Mami und Papi sind die wich-
tigsten Menschen im meinem Leben», sagt 
Alice nachdenklich. «Dass ich dieses Jahr an 
Weihnachten ohne mein Mami sein muss, 
macht mich sehr traurig.» Alice berührt 
einen mit ihrer reflektierten, offenen und 
ruhigen Art. Sie äussert gehaltvolle Ge-
danken in gepflegter Sprache. Kein Wunder: 
Sie ist studierte Germanistin.

Glaubensfragen
Für religiöse Menschen ist Weihnachten 
einer der wichtigsten Fixpunkte im 
Glaubensalltag. «Für mich ist es aber vor 
allem einfach ein Familienfest», sagt Chris-
tine. Als Kind habe sie zwar Nonne werden 
wollen, lacht sie, und damals sei die ganze 
Familie zu Weihnachten immer in den 
Gottesdienst gegangen. Aber die Ereignisse 
in ihrem Leben hätten ihren Glauben zum 
Verschwinden gebracht. Auch Woody sieht 
das Ganze nüchtern. Er sei gar nicht religiös, 
sagt er. Ganz anders Alice: «Der Glaube ist 
das Wichtigste an Weihnachten!», findet sie. 
Das habe sie von ihrer Mutter in die Wiege 
gelegt bekommen. Auch die Schicksals-
schläge, die sie in ihrem Leben verkraften 
musste, haben ihren Glauben nicht ins Wan-
ken bringen können. «Es war schliesslich 
nicht Gott, der meiner Mutter Darmkrebs 
gegeben hat», sagt sie.

Geschenke sind nicht wichtig
Aber Geschenke spielen bei Alice an Weih-
nachten schon auch eine Rolle, oder? «Über-
haupt nicht», sagt sie, «nur als ich noch ein 
Kind war, war das anders.» Ganz ähnlich ist 

Woody fand Weihnachten früher schön, Christine freut sich dieses Jahr darauf.  Fotos: Erik Brühlmann

STIFTUNG

Sozialwerk Pfarrer Sieber
Die Stiftung Sozialwerk Pfarrer Sieber (SWS) wurde 1988 vom «Obdach-

losenpfarrer» Ernst Sieber (1927–2018) ins Leben gerufen. Schritt für Schritt 
wurde das unbürokratische Angebot für Notleidende ausgebaut: Neben vielem 
anderen entstanden 1989 das Fachspital Sune-Egge, 2002 die Notschlafstelle 

Pfuusbus und 2012 die Notwohnsiedlung Brothuuse. 
2024 bezog das Fachspital Sune-Egge ein neues Zuhause direkt neben der 

Kirche Glaubten. Das Gebäude wurde von der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich für 27 Millionen Franken errichtet; das SWS investierte weitere 

13 Millionen Franken mittels zweckgebundener Legate für den Innenausbau. 
Das Fachspital für Sozialmedizin und Abhängigkeitserkrankungen Sune-Egge 

bietet sozial benachteiligten Menschen mit kombinierten somatischen und 
psychiatrischen Erkrankungen ambulante und stationäre Behandlung. 

Insgesamt stehen 42 Betten zur Verfügung.

fachspital.swsieber.ch

es bei Woody. «Ich mache keine Ge-
schenke», sagt er grad heraus. Nur Christine 
lächelt. «Ich bastle kleine Geschenke», sagt 
sie, und wieder blitzt der Schalk in ihren 
Augen auf. «Ich filze, male, zeichne – klei-
ner Schnickschnack, zum Zeichen, dass ich 
an die andere Person gedacht habe.» Und 
wieder lacht sie. Die Stimmung im Sune-Eg-
ge ist gelöst. Und als es um die Frage geht, 
wofür die drei denn dankbar seien, wird die 
Atmosphäre sogar fast ein wenig weihnacht-
lich: «Ich bin dankbar für meine Familie», 
sagt Christine, «vor allem für meine Mutter. 
Ich bin froh, dass sie zu  mir steht und dass 
ich sie habe.» Auch Woody sagt, er sei sei-
nen Eltern dankbar, dass sie ihn auf die Welt 
gebracht haben. «Und ich bin dankbar, dass 
ich meinen Alkoholkonsum ziemlich gut im 
Griff habe», fügt er an. Alice lächelt: «Ich 
bin dankbar, dass ich überhaupt auf dieser 
Welt sein darf.»
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Gedanken zu Weihnachten

SUSANNE KOHLER, BETRIEBSLEITERIN |  
Weihnachten. Für viele bedeutet das  
Geschenke, freie Tage, vielleicht auch ein  
bisschen Familienchaos. Aber was steckt 
eigentlich dahinter? Eine Antwort in An-
lehnung an das Glaubensbekenntnis, das die 
Konfirmand:innen des Kirchenkreises neun 
im Sommer 2025 selbstständig verfassten.

Weihnachten ist das Fest der Nähe Gottes. In der 
Geburt Jesu zeigt sich: Gott kommt nicht mit 
Macht, sondern mit Liebe. Nicht fern, sondern 
mitten unter uns. In einem Kind, das in Windeln 
gewickelt in einer Krippe liegt, offenbart sich 
seine Güte – verletzlich, menschlich, liebevoll.

Wir glauben, dass Gott gut ist und uns  
beschützt.  
Auch wenn die Welt uns manchmal unsicher er-
scheint, dürfen wir vertrauen: «Der Herr ist mein 
Hirte, mir wird nichts mangeln» (Psalm 23,1). 
Seine Fürsorge begleitet uns durch das Jahr – in 
den hellen Tagen und in den dunklen Nächten. 
Wenn Sie sich fragen, ob jemand wirklich auf Sie 
achtet, dann sagt Weihnachten: Ja, Gott tut das.

Ihr seid das Licht der Welt. Quelle: KI-generiert

WEIHNACHTSSPIEL

Ein musikalisches Abenteuer
Dieses Jahr wird die Weihnachts-
geschichte als Musical «Der Spion, 
der Weihnachten rettet» erzählt. Seit 
Anfang November proben wir voller 
Begeisterung und freuen uns auf die 
grosse Aufführung vor Publikum.

Was, wenn Weihnachten in Gefahr 
wäre? In unserem diesjährigen Musical 
stellt sich jemand gegen das Fest, über-
zeugt davon, dass es heute nur noch 
vom Konsum bestimmt wird. Nun liegt 
es an mutigen Spionen, Weihnachten zu 
retten und den wahren Geist wiederzu-
finden.

Kinder und Erwachsene aus dem 
Kirchenkreis haben das Projekt mit 
grossem Engagement und viel Herzblut 
auf die Beine gestellt: Texte wurden 

gelernt, Lieder und Musikstücke ein-
studiert, Kostüme ausgewählt sowie 
Kulissen entworfen und bemalt. Das 
Stück hat Leandro Paul Zehnder, ein 
junger Erwachsener aus dem Kirchen-
kreis, geschrieben. Die Lieder stammen 
von unserer Organistin Pamela Schefer, 
und die Regie führt unsere Katechetin 
Silvana Serra Zehnder. Viele Freiwillige 
und Kinder wirken vor und hinter den 
Kulissen mit.

Im Anschluss laden wir herzlich zu 
einem stimmungsvollen Weihnachts- 
Apéro ein. Wir freuen uns auf Sie!

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Samstag, 13. Dezember, 17 Uhr 
Silvana Serra Zehnder, Katechetin

STIMMUNGSVOLLER THEMENNACHMITTAG

Es weihnachtet sehr
Sie sind herzlich wilkommen zu 
einem zeitgemäss gestalteten Weih-
nachtsspiel mit Theater und Liedern. 
Ein stimmungsvoller Anlass, begleitet 
von besinnlichen Gedanken.

Wir erinnern uns an das biblische Ge-
schehen, welches sich in Bethlehem 
ereignete. Gemeinsam gehen wir ge-
danklich mit Maria und Josef auf ihre 
abenteuerliche Reise.

In den vergangenen Wochen haben Kin-
der und Erwachsene aus unserem 
Kirchenkreis mit viel Engagement und 
Freude ein Krippenspiel einstudiert. 

Lassen Sie sich von dieser Aufführung 
berühren und mitnehmen in das welt-
bewegende Ereignis der Geburt Jesu. 
Denn: Gott kommt uns Menschen nahe.

Nach dem Weihnachtsstück wird der 
Nachmittag mit einem gemeinsamen 
Zvieri abgerundet. Melden Sie sich bis 
zum 5. Dezember über unsere Website 
oder dem Talon auf den ausgelegten 
Flyern an. Sie sind herzlich eingeladen.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Mittwoch, 10. Dezember,  
14.30 Uhr 
M. Mühlheim, Sozialdiakon

Spionagefall «Geist der Weihnacht». Quelle: Silvana Serra Zehnder 

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kirchenkreis-9/kalender~1758/?context=church&event=26563616&owner=82
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Gedanken zu Weihnachten

Wir glauben, dass Gott eine höhere Macht ist, 
die uns bedingungslos liebt.  
Diese Liebe ist nicht an Leistung gebunden. Sie 
ist ein Geschenk. Sie ist Gnade. Sie ist das, was 
uns trägt, wenn wir selbst nicht weiterwissen. 
«Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er 
seinen einzigen Sohn hergab» (Johannes 3,16). 
Dies ist die Botschaft von Weihnachten. Und das 
ist keine kitschige Story – das ist echte Hoffnung. 
Sie sind geliebt, so wie Sie sind. Nicht, weil Sie 
perfekt sind. Sondern einfach, weil Sie Sie sind.

Wir glauben, dass Gott immer bei uns ist und 
wir uns bei ihm sicher fühlen können.  
Seine Nähe ist kein ferner Trost, sondern eine 
lebendige Gegenwart. «Ich bin immer bei euch, 
jeden Tag, bis zum Ende der Welt» (Matthäus 
28,20), spricht Christus. In dieser Verheissung 
liegt Hoffnung – für jeden Tag, für alle Lebe-
wesen. Sie müssen nicht alles allein schaffen.

Wir glauben, dass Gott das Gute in jedem sieht 
und uns immer vergibt.  
Auch wenn wir an uns selbst zweifeln, sieht Gott 
das Licht, das in uns wohnt. Weihnachten ist das 

Fest der Vergebung, des Neuanfangs, der offenen 
Tür. Weihnachten ist der Moment, in dem Gott 
sagt: Ich sehe dich. «Ein Mensch sieht, was in die 
Augen fällt; ich aber sehe ins Herz» (1. Samuel 
16,7). Ich vergebe dir. Ich bin da. Vielleicht ist 
das die grösste Botschaft dieses Festes: Sie sind 
nicht vergessen. Sie sind nicht egal. Sie sind ge-
liebt. In dieser Gnade dürfen wir leben – frei, 
aufgerichtet, neu.

«Gottesmacht begegnet uns als freie und reine 
Liebe, die auf keine Gegenliebe wartet und keine 
Gegenliebe findet.» (Karl Barth, Evangelium und 
Gesetz, TVZ, 1935, S. 85). Weihnachten ist mehr 
als ein historisches Ereignis. Es ist die lebendige 
Gegenwart Gottes – still, im Licht und spürbar in 
der Gemeinschaft, die uns verbindet. 

Weihnachten zeigt uns, was uns durchs Jahr trägt: 
Gottes Nähe, Liebe und Licht. «Ihr seid das Licht 
der Welt» (Matthäus 5,14) – eine Einladung an 
uns alle, Frieden und Hoffnung zu leben und als 
strahlendes Licht in die Welt zu tragen.
Gesegnete Weihnachten – und ein lichtvolles 
neues Jahr wünsche ich allen von Herzen!

Ihr seid das Licht der Welt. Quelle: KI-generiert

UNSERE WEIHNACHTS-
KRIPPEN

In der Neuen Kirche Albisrie-
den und in der Grossen Kirche 
Altstetten stehen ab dem ers-
ten Advent detailreiche Krip-
pen. Die liebevoll gefertigten 
Figuren lassen die Weihnachts-
geschichte lebendig werden 
und laden zum Staunen ein.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Vom 1. Advent bis 6. Januar

OFFENE WEIHNACHTSFEIER

Familien, Alleinlebende, 
Paare, Alt und Jung, sind  
herzlich zu einer Weihnachts-
feier auf dem Chilehügel in 
Altstetten eingeladen. Wir sin-
gen Weihnachtslieder und ge-
niessen ein feines Menü.

KIRCHGEMEINDESAAL  
ALTSTETTEN
Mi, 24. Dezember, 17.30 Uhr
Anmeldung bis 16.12. an:
M. Walther, T 044 432 77 44
matthias.walther@ 
reformiert-zuerich.ch
Geben Sie Ernährungsformen 
und Unverträglichkeiten an.
Eintritt frei, Kollekte
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Glaubensbekenntnis 
zum Nachlesen

https://reformiert-zuerich.ch/-4/kirchenkreis-9/publikationen-und-links~2444/glaubensbekenntnis-der-konfirmanden-2025/93162/
mailto:matthias.walther@reformiert-zuerich.ch
mailto:matthias.walther@reformiert-zuerich.ch


reformiert.lokal8  |

reformiert.lokal  Kirchenkreis neun

Familieziit-Gottesdienst

An Heiligabend, dem Vorabend des 
Weihnachtsfestes, findet am späteren 
Nachmittag in Albisrieden der familien-
freundliche Familieziit-Gottesdienst statt.

Selbstverständlich sind alle Generationen 
zu dieser Feier eingeladen, besonders auf 
ihre Kosten sollen aber die jüngsten 
Besucherinnen und Besucher kommen:  
Es werden klassische Weihnachtslieder 
gesungen und eine Bilderbuchgeschichte 
erzählt.

Den Rahmen gestaltet Pfarrerin Lisa de 
Andrade mit dem Familieziit-Team. 
Musikalisch wird die Feier von Pamela 
Schefer an der Orgel und Mila Tkatch, 
Oboe gestaltet.

Wer eine Laterne mitbringt, kann in 
diesem Gottesdienst die Kerze an der 
Flamme des Friedenslichts aus Bethlehem 
anzünden und so das Friedenslicht mit 
nach Hause nehmen.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN

Mittwoch, 24. Dezember, 16 Uhr

Weihnachts-Gottesdienst 
mit Abendmahl

Am Morgen des ersten Weihnachtstages 
findet der Weihnachts-Gottesdienst mit 
Abendmahl statt. Pfarrer Felix Schmid 
leitet den Klassischen Gottesdienst. Die 
musikalische Gestaltung liefern Burkhard 
Just an der Orgel sowie Seraina Enz an der 
Blockflöte und Klarinette. 

ALTE KIRCHE ALBISRIEDEN

Donnerstag, 25. Dezember, 10 Uhr

Silvester

Am Silvesterabend heissen wir Sie zu den 
ökumenischen Jahresabschluss-Gottes-
diensten willkommen. 

In Albisrieden gestalten Pfarrer Francesco 
Cattani und Pfarrer Hannes Rathgeb von 
der katholischen Pfarrei St. Konrad den 
Gottesdienst in der Alten Kirche Albisrie-
den. Der Gottesdienst wird musikalisch 
von Pamela Schefer an der Orgel und 
Christian Meier an der Trompete beglei-
tet. Im Anschluss offeriert der Kirchen-
kreis neun Glühwein vor der Kirche. 

ALTE KIRCHE ALBISRIEDEN

Mittwoch, 31. Dezember, 17.30 Uhr

In Altstetten laden Sie Pfarrer Felix 
Schmid und Seelsorger Joachim Schwarz 
von der katholischen Pfarrei Heilig Kreuz 
ein. Johanna Jud an der Orgel wird den 
Gottesdienst musikalisch mitgestalten. 
Anschliessend gibt es einen Apéro. 

KATH. PFARREI HEILIG KREUZ 

Mittwoch, 31. Dezember, 17.30 Uhr

Frohe Festtage!
Anbei finden Sie eine Auflistung unserer Festtags-Gottesdienste. Sie sind herzlich willkommen!
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Christnachtfeier

Spätabends laden wir ein zur Christnacht-
feier. Dieser stimmungsvolle, klassische 
Gottesdienst wird von Pfarrerin Muriel 
Koch gestaltet. Daniela und Konstantin 
Timokhine verleihen dem Gottesdienst 
mit Orgel und Horn eine festliche Note.

ALTE KIRCHE ALTSTETTEN

Mittwoch, 24. Dezember, 22 Uhr
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ZUM LETZTEN MAL

Liturgisches 
Morgengebet

Bereits im Jahr 1979 wurde diese 
Feier von den vier Pfarrfrauen Her-
tig, Kutzarow, Sieber und Müller ins 
Leben gerufen. Doch nun ist es Zeit, 
diese alte Tradition zu beenden.

Zum Glück entstanden bei uns in den 
vergangenen Jahren neue Möglichkeiten 
des gemeinsamen Feierns. Das er-
leichtert das Loslassen. Nun rufen die 
Glocken zum letzten Mal zum liturgi-
schen Morgengebet. 
Die Freiwilligen, die diese Tradition 
über viele Jahre mit Herzblut pflegten, 
möchten abgeben und Nachwuchs ist 
nicht in Sicht. Weitergeführt wird die 
Kaffee-Runde um 9.30 Uhr. 
Ein ganz grosses Dankeschön gehört an 
dieser Stelle der langjährigen Leiterin 
Esther Waldvogel und den Mihelferin-
nen Ruth Achermann, Anneliese Grujos-
ki und Heidi Gehrig.

ALTE KIRCHE ALTSTETTEN
Samstag, 20. Dezember, 9 Uhr 
Anschliessend Kaffee im Bistro

KONZERT DES LAUDATE CHORS ZÜRICH

Ceremony of Light
Weihnachtsmusik ist eine Verbindung 
von Hoffnung, Geheimnis und fest-
licher Freude. Der Laudate Chor Zü-
rich öffnet mit seinem Programm den 
Raum für Anklänge, die mal still und 
innig, manchmal strahlend und kraft-
voll leuchten.

Stimmen Sie sich ein in Benjamin Brit-
tens Gebet um Frieden, in Jan Wilkes 
geheimnisvolle Klangwelt und in die 
Carols, die festliche Freude verbreiten. 
A Ceremony of Carols entstand 1942 im 
Angesicht von Krieg und Unsicherheit. 
Vielleicht gerade deswegen strahlt des-
sen durchsichtige Klangwelt aus Harfe 

und Singstimmen voller Licht. Jan Wil-
kes Wonderful Mystery verbindet mo-
derne Musik mit alten englischen Weih-
nachtstexten. Schwebende Harmonien 
bewegen die Gefühle aller Beteiligten. 

Zuletzt besingt Musik vom Dirigenten 
des Chors die frohe Botschaft der Weih-
nachtsgeschichte mit Worten aus dem 
15. Jahrhundert: Erwartung, Erlösung, 
Hoffnung und Ankunft des Retters. 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Samstag, 13. Dezember, 19.15 Uhr 
Tickets unter www.laudate.ch

EINSTIMMUNG IN DIE WEIHNACHTSZEIT

Ökumenisches Adventssingen
Wir freuen uns sehr darüber, dass 
wir auch dieses Jahr wieder ein-
geladen sind von der Pfarrei Heilig 
Kreuz. Unterstützt vom katholischen 
Kirchenchor stimmen wir ein in alt-
bekannte und moderne Weihnachts-
lieder.

Den stimmungsvollen Abend letztes 
Jahr im Kirchenraum Heilig Kreuz und 
den gemütlichen Austausch beim an-
schliessenden Umtrunk habe ich noch 
immer in bester Erinnerung. Ich freue 
mich bereits darauf, wieder gemeinsam 
Advents- und Weihnachtslieder zu sin-

gen und dabei auf die Unterstützung 
des Kirchenchors zählen zu können. 
Zukünftig wird die Veranstaltung 
immer in der katholischen Pfarrei Hei-
lig Kreuz stattfinden.  
Die Dirigentin Isabelle Gichtbrock lei-
tet den Abend, am Klavier begleitet von 
Lisette Stoffel.

KATHOLISCHE PFARREI HEILIG KREUZ
Saumackerstrasse 83, 8048 Zürich 
Freitag, 12. Dezember, 19–20 Uhr
Joachim Schwarz, Pfarreiseelsorger
Felix Schmid, Pfarrer
Anschliessend Apéro

Quelle: F. Schmid

Feiern Sie im Licht altenglischer Weihnachtslieder. Quelle:  Laudate Chor Zürich 

Öffnungszeiten Festtage
Vom 22. Dezember 2025 bis einschliesslich  
4. Januar 2026 ist das bistro ufem chilehügel 

geschlossen. Ab dem 5. Januar 2026 begrüssen 
wir Sie wieder herzlich im Bistro. 

Zudem ist die Administration vom 24. Dezem-
ber 2025 bis 4. Januar 2026 geschlossen. 

Bei Fragen zu Bestattungen wenden Sie sich in 
dieser Zeit direkt an das Bestattungsamt,  

Telefonnummer 044 412 40 00.

http://www.laudate.ch
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HABEN SIE LUST, SICH EINZUBRINGEN?

Gratis, aber nicht umsonst
Diese Aussage im Titel begleitet mich 
seit einigen Wochen im Zusammenhang 
mit Freiwilligenarbeit. In unserer Kir-
che werden jedes Jahr hunderte Stun-
den ehrenamtlich und unentgeltlich 
geleistet – und keine davon umsonst.

Die Möglichkeiten, sich einzubringen, 
sind vielfältig: Als Gastgeberin, Kinder-
programmgestalter, Lektor, Moderatorin, 
Gebetspartner, Techniker oder auch 
Kreativdenkerin – die Liste ist so bunt, 
wie die freiwillig Engagierten bei uns 
selbst.

Die freiwilligen Arbeiten sind unter-
schiedlich zeitintensiv, einzelne engagie-
ren sich fast wöchentlich, andere einmal 
im Jahr an einem Angebot. Gemeinsam 
bleibt: Alle möchten etwas zur Gemein-
schaft und Gesellschaft beitragen. Ein 
grosses Dankeschön an jede:n! Auch Sie 
sind eingeladen, ihre Fähigkeiten bei uns 
einzubringen – in bestehenden oder neuen 
Angeboten. Dabei können Sie Gemein-

schaft, Sinn und Freude erleben, zu-
sammen etwas bewegen und Ihr Wissen 
erweitern. 

Wir begleiten Sie dabei persönlich, sorgen 
für eine sorgfältige Einführung und gute 
Rahmenbedingungen. Melden Sie sich bei 
uns, falls Sie sich freiwillig engagieren 
wollen!

Ihre Ideen rund um unsere Kirche und das 
Quartier interessieren uns! Wir freuen uns 
auf einen Austausch mit Ihnen und wün-
schen uns, dass sich jede:r mit seinen/
ihren Fähigkeiten einbringen kann, damit 
wir gemeinsam unser Programm ge-
stalten.

Sind Sie interessiert? Haben Sie Fragen?

Melden Sie sich jederzeit bei:
Marco Mühlheim, Sozialdiakon 
marco.muehlheim@reformiert-zuerich.ch 
Tamara Guyer, Sozialdiakonin 
tamara.guyer@reformiert-zuerich.ch

DANIELA TIMOKHINE UND MARTIN SCHEIDEGGER

Herzlichen  
Glückwunsch
Dieses Jahr haben zwei Mitarbeitende ein 
Jubiläum im Kirchenkreis neun gefeiert. 
Herzlichen Glückwunsch!

Unsere Organistin und Teamleiterin Musik, 
Daniela Timokhine, feierte im Januar 2025 
ihr 20-jähriges Jubiläum im Kirchenkreis 
neun. Mit viel Engagement, Kreativität und 
Herzblut hat sie in diesen Jahren das musi-
kalische Leben in Altstetten geprägt. Be-
sonders hervorzuheben ist die von ihr auf-
gebaute Konzertreihe «Westspiele», die sich 
zu einem festen und geschätzten kulturellen 
Höhepunkt entwickelt hat. Wir danken dir, 
Daniela, herzlich für deinen unermüdlichen 
Einsatz und freuen uns auf viele weitere mu-
sikalische Jahre.
Auch Pfarrer Martin Scheidegger hat dieses 
Jahr ein Jubiläum gefeiert: Seit 15 Jahren ist 
er Pfarrer in der Zürcher Landeskirche. 
Zuvor als Pfarrer in Stäfa, Mönchaltorf und 
Bauma-Sternenberg führte es Martin im 

April 2021 in den Kirchenkreis neun. Be-
sonders hervorzuheben ist sein Engagement 
für die Jazz-Kirche, mit den Formaten Jazz-
Gottesdienst oder Share'n'Jazz. Vielen Dank 
und herzliche Gratulation, Martin! Wir freu-
en uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Idee?

Geschichtenerzähler

Gastgeberin 

Techniker

JugendleiterinKreativdenkerin

Künstlerin

Lektor

Organisatorin

Ideenbringerin

Gesprächspartner

Sprecherin 

Andachtsleiterin

Kinderprogrammgestalter

Gebetspartner

Anpackerin

Reparateurin

Gedankenanregerin

Interessante Idee?. Quelle: B. Fürst

Daniela Timokhine  
Quelle:  Stefan Peter

Martin Scheidegger  
Quelle:  Foto Welti

mailto:marco.muehlheim%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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Maurice Steger. Quelle: J.B. Millot Hoffnung und Zuversicht. Quelle:  M. Hirt 

Virtuos an der Harfe. Quelle: K. Kappeler 

WESTSPIELE:  BAROCKMUSIK

 
Das Yofin Barockensemble, gegründet 
von Daniela und Konstantin Timokhine, 
vereint internationale Musiker:innen der 
Barockszene, die mit historischem Instru-
mentarium und spürbarer Spielfreude 
neue Klangfarben und frische Impulse in 
die alte Musik bringen. Im Dialog mit 
dem international gefeierten Blockflöten-
Star Maurice Steger entfaltet sich ein 
faszinierendes Klangbild zwischen zarter 
Innigkeit und festlichem Glanz. Eine 
wunderbare Einstimmung auf die bevor-
stehenden Weihnachtstage!

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr
Maurice Steger und  
Yofin Barockensemble Zürich
Violine:Stefano Barneschi  
Kazumi Suzuki-Krapf
Viola: Elzbieta Stonoga
Violoncello: Martin Zeller
Laute: Rosario Conte
Corno da Caccia: Konstantin Timokhine
Orgel: Daniela Timokhine
Eintritt frei, Kollekte

WORT UND MUSIK: NEUANFANG

Ein neues Jahr – ein neuer Anfang. Zwi-
schen Rückblick und Aufbruch liegt ein 
Moment des Innehaltens, in dem alles 
möglich scheint.

Mit poetischen Texten und Musik feiern 
wir diesen Augenblick des Neubeginns: 
leicht, hoffnungsvoll, zuversichtlich. 
Worte, die Mut machen und Klänge, die 
öffnen – sie laden ein, das Gute zu 
sehen und dem Negativen etwas ent-
gegenzusetzen. Ein Abend, der erfrischt 
und bestärkt, der Raum schafft für neue 
Gedanken, gute Vorsätze und die leise 
Freude am Beginn. Starten wir ge-
meinsam in das neue Jahr – mit offenen 
Ohren, offenem Herzen und viel Ver-
trauen. Denn «jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne». (H.Hesse)

Monika Hirt liest die Texte. Burkhard 
Just und Diana Turcu gestalten den 
Abend musikalisch. Anschliessend sind 
alle herzlich zum Apéro und zum An-
stossen auf das neue Jahr eingeladen. 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Neujahr, 1. Januar, 17 Uhr 
Pfarrerin Monika Hirt 
Burkhard Just, Orgel und Klavier 
Diana Turcu, Violine

WEIHNACHTSKONZERT

Der Kirchenkreis neun lädt herzlich zum 
traditionellen Konzert am zweiten Weih-
nachtstag ein.  
 
Burkhard Just (Klavier, Orgel) und Co-
rinne Kappeler (Harfe) präsentieren ein 
stimmungsvolles Programm, das die fest-
liche Atmosphäre der Weihnachtstage 
musikalisch ausklingen lässt. Höhepunkt 
ist das Harfenkonzert in B-Dur, Concerto 
per la Harpa, von Georg Friedrich Hän-
del, ursprünglich komponiert als Einlage 
für das Oratorium «Das Alexanderfest». 
 
Das Werk zählt zu den wenigen Harfen-
konzerten eines grossen Meisters und 
wurde später auch als Orgelkonzert ver-
öffentlicht – ein Zeugnis von Händels 
musikalischer Vielseitigkeit und seines 
Unternehmergeistes. 
 

 
NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Freitag, 26. Dezember, 17 Uhr
Dauer ca. 60 Minuten
Apéro im Anschluss 
Eintritt frei, Kollekte
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VERABSCHIEDUNG

Nicolas Graf geht 
weiter. 

Nach fast dreieinhalb Jahren beendet 
Nicolas Graf seine Tätigkeit bei uns als 
Sozialdiakon im Bereich Jugend und 
widmet sich dem Endspurt seines Theo-
logiestudiums, um im Sommer mit sei-
nem Vikariat zu starten.

Mit viel Engagement und seiner offenen 
Art hat Nicolas einiges bewirkt und das 
kirchliche Leben mit uns weiterentwickelt. 
Neben der Organisation und Mitwirkung 
bei diversen Veranstaltungen, Gottes-
diensten und im Konfirmanden-Unterricht 
hat er den Kontakt zu den Jugendlichen 
gesucht und gefunden. So hat Nicolas die 
Jugendlichen auf Reisen, während des 
Homecamp und im Praise 9 ein Stück 
ihres Weges begleitet.

Wir danken Nicolas herzlich für seinen 
wertvollen Einsatz in dieser Zeit bei uns 
und wünschen ihm für seine kommenden 
Aufgaben alles Gute und Gottes Segen.

Matthias Walther, Teamleiter  
Sozialdiakonie

NICOLAS GRAF VERABSCHIEDET SICH

Fertig lustig.
Gut vier Jahre ist es nun her, als ich 
damals noch als Praktikant in der Stadt 
Zürich ankommen durfte. Seither ist 
viel passiert – aus meinem Praktikum 
wurde eine Anstellung und der Kreis 
neun wurde nicht nur meine kirchliche, 
sondern auch meine gewöhnliche Hei-
mat. 

Und was durfte ich nicht alles erleben 
und lernen in dieser ganzen Zeit! Un-
vergesslich bleiben die vielen Konfla-
ger, Jugendreisen und Heimwochen, das 
verkochte Riz Casimir, die Bögen in 
Florenz, nächtliche «Choc’s», die un-
zähligen Stunden im miefigen Band-
raum, die vielen (manchmal äusserst 
stressigen) Praise9-Jugend-Gottesdien-

ste und natürlich all die Begegnungen 
und tiefen (und oft aber durchaus plum-
pen) Gespräche, allen voran mit den 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 
die mir anvertraut waren und selbstver-
ständlich mit meinem Team und der 
Gemeinde. Kaum ein Buch oder ein 
Professor hätte mich das besser lehren 
können, was ich hier bei ihnen lernen 
durfte. Bestens gerüstet darf ich deshalb 
in die nächste Etappe meiner Berufung 
starten: Ins Vikariat und dann – so Gott 
will – ins Pfarramt. 

Darum: Vielen herzlichen Dank für 
alles und b’hüet oi Gott!

Nicolas Graf, Sozialdiakon Jugend

Ankommen und ...

Sind Sie soeben erst gerade nach Albisrie-
den oder Altstetten gezogen?
Oder wohnen Sie schon lange hier?
Fühlen Sie sich manchmal überfüllt?
Oder eher leer?
Ist Ihr Alltag hektisch – oder erscheint er 
Ihnen langweilig und routiniert?
Haben Sie endlos viele Aufgaben – oder 
fast keine?
Egal, wie Ihre Antwort ausfällt:
Es kann wohltuend sein, eine Pause zu ma-
chen, sich Zeit zu nehmen für Spiritualität 
– Ankommen bei sich selbst, vor Gott und 
im Kirchenkreis neun.

Wir laden Sie herzlich dazu ein! Sie er-
leben Körperwahrnehmungsübungen, ge-
führte Meditation, zentrierendes Gebet und 
einen Einblick in den Kirchenkreis neun. 
Gemeinsam schaffen wir Raum für Ruhe 
und neue Kraft.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Freitag, 5. Dezember, 19 bis 20 Uhr 
Martin Scheidegger – Pfarrer
Rahel Plangger – Sozialdiakonin i.A. 
Sandrine Harder – Tanz- und Bewegungs-
therapeutin i.A. 
Bei Fragen und Anliegen wenden Sie sich 
gerne an:Pfr. Martin Scheidegger,  
martin.scheidegger@reformiert-zuerich.ch, 
T 044 492 16 00

Nicolas Graf. Quelle: zVg 
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NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Freitag, 19. Dezember, 19 Uhr 
Verabschiedung von Nicolas Graf 
im Praise9

mailto:martin.scheidegger@reformiert-zuerich.ch
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Das Glück liegt im Himalaya. Quelle: trigon Lebensfreude im Jura. Quelle: M. Mühlheimn

Quelle: Rowohlt-Berlin

FILM FÜR ALLE: LUNANA

«Lunana» ist ein Spielfilm aus Bhutan. 
Ein junger Lehrer aus der Stadt wird in 
ein entlegenes Hochgebirgstal geschickt 
und macht sich widerwillig auf den Weg 
durch die beeindruckende Bergwelt. Vor 
Ort trifft er auf eine Gemeinschaft, die 
ihn mit Respekt betrachtet. Nur ein 
Lehrer könne die Zukunft der Kinder 
berühren.

Der Spielfilm aus Bhutan wurde in Lu-
nana auf 3.700 bis 4.200 m ü.M. mit 
Solarenergie und Laiendarsteller:innen 
gedreht, die dort die wohl abgelegenste 
Schule der Welt besuchen.

«Lunana» ist so etwas wie die Suche 
nach dem Sinn des Lebens, nach dem 
Glück, das wir gerne weit weg wähnen, 
wo es doch ganz nah sein kann. Der 
Film lädt dazu ein, über die wahren 
Werte im Leben nachzudenken. Beim 
anschliessenden Apéro und einer Aus-
tauschrunde sind alle Filmbesuchenden 
eingeladen, mitzudiskutieren.

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Dienstag, 9. Dezember, 19 Uhr 
Pfarrerin Monika Hirt
monika.hirt@reformiert-zuerich.ch

FERIEN IN SAINTE-CROIX

Jennifer Theiler| Eine Woche voller 
Gemeinschaft, Genuss und Lebens-
freude: Unsere Reise führte uns nach 
Sainte-Croix ins charmante Hotel de 
France. Marina und Rolf empfingen uns 
mit Herzlichkeit und Fürsorge – wir 
fühlten uns rundum wohl.

Die Wege waren barrierefrei, die Aus-
flüge vielseitig: Wir besuchten Yverdon, 
Pontarlier, den Creux du Van und das 
idyllische Le Romainmôtier. Ob 
Spaziergänge, kleine Wanderungen oder 
gemütliche Stunden im Café – für alle 
war etwas dabei. 

Gemeinsame Mahlzeiten, inspirierende 
Gespräche und stille Momente machten 
diese Woche zu einem unvergesslichen 
Erlebnis, das uns noch lange in Er-
innerung bleiben wird.

BUCHCLUB IM JANUAR

Nelio Biedermann, ein junger Zürcher 
Autor, begeistert mit seinem zweiten 
Roman Lázár, nominiert für den 
Schweizer Buchpreis 2025.

Die Familiensaga beginnt mit der Ge-
burt von Lajos im südungarischen 
Waldschloss – und mit dem 20. Jahr-
hundert, das die Welt der Barone Lázár 
unwiderruflich verändert. Liebe, Ge-
heimnisse und der Schatten totalitärer 
Zeiten durchziehen die Geschichte, die 
bereits von über 20 internationalen Ver-
lagen lizenziert wurde. Poetisch, be-
wegend, mit moderner Sprache und 
voller Fragen ans Leben. Im Buchclub 
besprechen wir die Lektüre.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Montag, 12. Januar, 19 Uhr 
Informationen:
muriel.koch@reformiert-zuerich.ch

Weitere Termine 2026:
9. März, 11. Mai, 24. August, 
16. November

HILFE VON JUGENDLICHEN

Handy-Kurs 
Jugendliche beantworten die Fragen 

von Senior:innen rund um Smartphones. 

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnerstag, 4. Dezember, 18 bis 20 Uhr 

Nicolas Graf, Sozialdiakon

mailto:muriel.koch@reformiert-zuerich.ch
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Gottesdienst

So, 30. November, 10 h� 
Klassischer 
Gottesdienst zum 
ersten Advent� 
Pfr. Felix Schmid� 
Grosse Kirche Altstetten�

So, 7. Dezember, 10 h� 
Klassischer 
Gottesdienst zum 
zweiten Advent� 
Pfrn. Monika Hirt � 
Alte Kirche Albisrieden

So, 7. Dezember, 17 h� 
Advents-ImPuls-
Gottesdienst� 
parallel Kids point� 
Pfr. Felix Schmid� 
Kirchgemeindesaal 
Altstetten

So, 14. Dezember, 10 h� 
Klassischer 
Gottesdienst zum 
dritten Advent� 
Pfrn. Muriel Koch � 
Alte Kirche Altstetten

So, 14. Dezember, 19 h� 
Jazz-Gottesdienst� 
Pfr. Martin Scheidegger� 
Neue Kirche Albisrieden

So, 21. Dezember, 10 h� 
Klassischer 
Gottesdienst zum 
vierten Advent� 
mit Taufe 
Pfr. Francesco Cattani � 
Alte Kirche Albisrieden

Mi, 24. Dezember, 16 h� 
Familieziit-
Gottesdienst � 
an Heilig Abend� 
Pfrn. Lisa De Andrade� 
M. Tkatch, Oboe�  
P. Schefer, Orgel� 
Neue Kirche Albisrieden

Mi, 24. Dezember, 22 h� 
Christnachtfeier� 
Pfrn. Muriel Koch� 
K. Timokhine, Horn� 
D. Timokhine, Orgel� 
Alte Kirche Altstetten

Do, 25. Dezember, 10 h� 
Gottesdienst � 
mit Abendmahl � 
am Weihnachtstag � 
Pfr. Felix Schmid� 
S. Enz, Blockflöte�/
Klarinette�, B. Just, Orgel� 
Alte Kirche Albisrieden

So, 28. Dezember, 10 h� 
Klassischer 
Gottesdienst� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Alte Kirche Altstetten

Mi, 31. Dez., 17.30 h� 
Ökumenischer � 
Silvester-Gottesdienst� 
Pfr. Francesco Cattani� 
Pfr. Hannes Rathgeb 
Ch. Meier, Trompete� 
P. Schefer, Orgel� 
Alte Kirche Albisrieden

Mi, 31. Dez., 17.30 h� 
Ökumenischer � 
Silvester-Gottesdienst� 
Pfr. Felix Schmid� 
Seelsorger J. Schwarz� 
Kath. Kirche Heilig Kreuz� 
Altstetten

Do, 1. Januar, 17 h 
Wort & Musik-
Gottesdienst 
Pfrn. Monika Hirt, 
Burkhard Just, Orgel 
Diana Turcu, Violine 
Neue Kirche Albisrieden

Gemeinschaft

 
 
Sa, 29.11.., 15.30–19.30 h� 
Kerzenziehen� und 
Adventskranzbinden 
Dunja Mehr� 
Chilehuus Grüenau

So, 30. November, 11 h� 
Kirchenkreis- 
versammlung � 
Anschliessend Apéro� 
Bea Ling, Willy Jauch� 
Kirchgemeindesaal  
Altstetten

Mi, 3. Dezember, 12.15 h� 
Mittagstisch für alli� 
Anmeldung bis Fr 28.11.� 
bei Rahel Plangger� 
Neue Kirche Albisrieden

Do, 4. Dezember, 14.30 h� 
Sing-Café — offenes 
Singen� 
Jennifer Theiler� 
Kirchgemeindehaus 
Altst., Zwinglizimmer

Fr, 5. Dezember, 9.30 h� 
Sing-Café Grünau � 
mit de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

Di, 9. Dezember, 19 h� 
Kino für alle� 
«Lunana» 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden

Mi, 10. Dezember, 10 h� 
Erzählcafé� 
Rahel Plangger� 
KGH Altst. Zwinglizimmer

Mi, 10. Dez., 14.30 h� 
Themennachmittag� 
Weihnachtsspiel� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden

Do, 11. Dez. 14.30 h� 
Sing-Café — offenes 
Singen� 
Jennifer Theiler� 
GZA Mathysweg

Fr, 12. Dezember, 9.30 h� 
Sing-Café Grünau � 
mit de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

Sa, 13. Dezember, 9 h� 
Repair Café ufem 
Chilehügel� 
Matthias Walther� 
bistro ufem chilehügel

Sa, 13. Dezember, 17 h� 
Aufführung 
Weihnachtsspiel� 
Anschliessend Apéro� 
Silvana Serra Zehnder� 
Neue Kirche Albisrieden

Di, 16. Dezember, 12 h� 
Ziischtig-Zmittag� 
Neuanmeldungen bei 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grünau

Familie

Sa, 6. Dez. 10–12 h� 
ElKi-Kinder-� 
kleiderbörse� 
Claudia Del Conte� 
Neue Kirche Albisrieden� 
UG

Jugend

Fr, 5. Dezember, 19.30 h� 
Prayer'n'Pub� 
Nicolas Graf� 
Alte Kirche Albisrieden

Fr, 12. Dez., 19.30 h� 
Pizza-Andacht� 
Alte Kirche Altstetten

Fr, 19. Dezember, 19 h� 
Praise9� 
Nicolas Graf� 
Neue Kirche Albisrieden

60 Plus

So, 30. Nov., 11.30 h� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
GZA Mathysweg

Do, 4. Dezember, 18 h� 
Handy-Kurs � 
für Senior:innen� 
Anmeldung bei  
Nicolas Graf� bis 03.12. 
bistro ufem chilehügel

Do, 11. Dezember, 9 h� 
Zmorge-Träff� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Graues Zimmer

So, 28. Dez. 11.30 h� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
GZA Mathysweg

Musik

Sa, 29. November, � 
15.30 h und 17.30 h� 
Konzert Gospelchor 
Adventsmarkt� 
Hanne Fehr� 
Alte Kirche Albisrieden

So, 30. November, 17 h� 
Adventskonzert � 
Gospelchor Albisrieden� 
Eintritt frei, Kollekte� 
Hanne Fehr� 
Neue Kirche Albisrieden

Fr, 12. Dezember, 19 h� 
Ökum. Adventssingen� 
Felix Schmid� 
Kath. Kirche Heilig Kreuz� 
Altstetten

Sa, 13. Dezember, 17 h� 
Adventskonzert� 
Laudate Chor� 
Tickets www.laudate.ch 
Grosse Kirche Altstetten

So, 21. Dezember, 17 h� 
Konzert Westspiele � 
«Barockmusik»� 
Eintritt frei, Kollekte� 
Daniela Timokhine� 
Grosse Kirche Altstetten 

Fr, 26. Dezember, 17 h� 
Weihnachtskonzert � 
Eintritt frei, Kollekte� 
Burkhard Just� 
Neue Kirche Albisrieden

https://www.laudate.ch
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Bildung

Fr, 5. Dezember, 13.30 h� 
Schreibwerkstatt� 
Anmeldung bis Mi 3.12. � 
bei Jennifer Theiler� 
bistro ufem chilehügel �

Do, 11. Dez., 18.45 h� 
Workshop � 
Gewaltfreie 
Kommunikation� 
Andrin Tomaschett 
KGH Altst. Zwinglizimmer

Mi, 17. Dezember, 9.30 h� 
Bibelmorgen� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Blaues Zimmer

Mi, 17. Dezember, 19 h� 
Gesprächskreis� 
Jennifer Theiler� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Rotes Zimmer

Andacht & 
Spiritualität

Fr, 5. Dezember, 19 h� 
Ankommen ... 
Pfr. Martin Scheidegger� 
Neue Kirche Albisrieden

Fr, 19. Dezember, 16 h� 
Ökum. Trauercafé� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden 
Foyer

Freud und Leid im September  
und Oktober

TAUFEN
Emma Joséphine Schuster
Nele Stehling
Joshua Studer
Lily Fleur Urech
Jaron Aurelius Zimdars

TRAUUNGEN:
Monica Elena Kobelt (-Stavar) und Benjamin Karl David Kobelt

BESTATTUNGEN
Ernst Aufranc, 1939
Eugen Brunner, 1941
Gertrud Denzler-Schranz, 1933
Paulina Fischer-Kaufmann, 1931
Sylvia Emma Häberli-Sola, 1935
Hedwig Huber-Kümmerli, 1931
Margrit Hug, 1956
Irma Dionisia Kressig, 1938
Marie Neukom-Bucher, 1925
Elisabeth Scherrer, 1938
Georgette Stüssi-Angehrn (Kreis 3), 1932
Liselotte Hermine Thomas-Möhrlen, 1943
Gisela Irene Tivolino Annunziata Nunes, 1942
Margrit Johanna Torriani-Flury, 1941

Regelmässige Veranstaltungen

Familien
Di und Mi, 14–15 h*
ElKi-Kinderkleiderbörse
elkiboerse@hispeed.ch 
Neue Kirche Albisrieden, UG

Mo und Di, 9 h und 10.15 h*
Eltern-Kind-Singen Δ
Aliya Soulaiman 
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 9 h und 10.15 h*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9 h und 10.15 h*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Freitags, 9.30 h*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Andacht/Spiritualität
Samstags, 9 h*
Liturgisches Morgengebet
Esther Waldvogel 
Alte Kirche Altstetten

Bildung
Montags, 10 h*
Deutsch-Unterricht 
für Geflüchtete
anschliessend 12 h* 
Mittagstisch für Geflüchtete 
Alexandra von Weber 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Offenes Malatelier
Freitags* 
10.00–11.30	h	Erwachsene 
15.30–16.30	h	Kinder 
16.30–17.30	h	Jugendliche
Katja Wolfensberger 
T 079 740 62 26 
Neue Kirche Albisrieden, UG

Gemeinschaft
Montags, 9 h
Tai Ji Δ
Jennifer Theiler 
Alte Kirche Altstetten

Dienstags, 13.30 h*
Gemeinschaftsatelier
Jennifer Theiler 
Neue Kirche Albisrieden 
Unteres Turmzimmer

Dienstags, 13.45 h*
Everdance Δ
Beatrice Wegmann 
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 9 h
Kafi-Gipfeli-Träff
Chilehuus Grüenau, Grünau

Mittwochs, 9 h*
Gymnastik für Seniorinnen
Auskunft:  
Marianne Hollenweger 
ma.hollenweger@bluewin.ch 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9.30 h
Café-Treff
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Donnerstags, 18 h*
Fiirabig
Tamara Guyer 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Donnerstags, 18 h*
Yoga für Frauen
Alexandra von Weber 
Kirchgemeindehaus Altstetten
 
 

Chorproben

Montags, 19.15 h*
Laudate Chor
Daniel Krebs-Stickel 
Kirchgemeindehaus Altstetten 
Saal

Donnerstags, 19.30 h*
Gospelchor Albisrieden
Thomas Hengartner 
Neue Kirche Albisrieden

*	 ausser Schulferien: 22.12 bis 02.01. 
Δ	nur mit Anmeldung
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Wir sind für Sie da.

06.07.2025 Kovive - Ferienlager für Kinder und Jugendliche  309.95 
13.07.2025 Mannebüro Züri – für Männer, gegen Gewalt  270.60 
20.07.2025 Mission am Nil  313.00 
27.07.2025 Centro Evangelico Magliaso  601.50 
03.08.2025 SOS Bahnhofhilfe  347.00 
10.08.2025 CVJM Zentrum Hasliberg  211.00 
17.08.2025 Stiftung David Dienst – Blindenseelsorge  402.00 
24.08.2025 Stiftung Ulmenhof  230.00 
24.08.2025 Stiftung Ulmenhof  114.35 
31.08.2025 Stiftung kifat  164.00 
07.09.2025 Evangelische Schulen  304.20 
07.09.2025 Evangelische Schulen  121.10 
14.09.2025 oeku Kirche und Umwelt  337.35 
14.09.2025 Mekane Yesus School of Jazz Music, Addis Abeba  56.00 
21.09.2025 Bettagskollekte  391.00 
21.09.2025 Cevi Altstetten Albisrieden  228.60 
28.09.2025 oeku Kirche und Umwelt  357.10 
3. Quartal Gottesdienste in Alterszentren
10.07.2025 Solidara, zu Gunsten Café Yucca  64.00 
14.08.2025 Solidara, zu Gunsten Café Yucca  93.60 
09.09.2025 AGCK, Einheit der Christen  130.00 

Total 3. Quartal  5'046.35 

3. QUARTAL 2025, JULI BIS SEPTEMBER 

Kollekten im �Kirchenkreis 
neun
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern für die an 
unseren Gottesdiensten eingegangenen Beiträge zugunsten der 
untenstehenden Organisationen.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch 
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

ALTSTETTEN

Alte Kirche
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Grosse Kirche
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

Kirchgemeindehaus
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich

bistro ufem chilehügel
Pfarrhausstrasse 21 
8048 Zürich 
Mo–Fr, 9 bis 17 Uhr 
info@chilehuegel.ch 
043 343 03 58

Chilehuus Grüenau
Bändlistrasse 15 
8064 Zürich

ALBISRIEDEN

Alte Kirche
Albisriederstrasse 391 
8047 Zürich

Neue Kirche
Ginsterstrasse 48 
8047 Zürich

Administration
Ginsterstrasse 54 
8047 Zürich 
044 431 12 00 
administration.kk.neun@
reformiert-zuerich.ch

1

2

3

4

PFARRTEAM

Francesco Cattani  |  044 492 17 00
Lisa De Andrade  |  044 521 24 00
Monika Hirt  |  044 492 63 00
Muriel Koch  |  044 431 12 08
Martin Scheidegger  |  044 492 16 00
Felix Schmid  |  044 431 12 07

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Kohler  |  044 492 81 00

ADMINISTRATION/ 
KOMMUNIKATION

Nicole Hackler, Adina Steimer, 
Diana Wanner
044 431 12 00

SOZIALDIAKONIE

Andreas Altorfer  |  044 466 71 04
Luca de Marco  |  044 545 18 42
Nicolas Graf  |  044 545 10 96
Tamara Guyer  |  044 466 71 02
Anna Haag  |  044 466 71 00
Dunja Mehr  |  044 431 12 11
Marco Mühlheim  |  044 491 07 03
Rahel Plangger  |  044 466 71 03
Stefan Reusser  |  044 492 03 00
Jennifer Theiler  |  044 431 12 05
Matthias Walther  |  044 432 77 44

FLÜCHTLINGSARBEIT

Alexandra von Weber  |  077 475 10 07

HAUSWARTUNG/VERMIETUNGEN

René Peiker  |  044 432 26 81
Manuel Rios  |  044 431 12 06
Michael Schellenberg  |  044 545 18 43
Luca Sieber  |  044 432 77 40
Martin Stamm  |  079 438 32 21

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL

Esther Kohler  |  044 431 12 04

https://www.reformiert-zuerich.ch/neun
mailto:vorname.nachname@reformiert-zuerich.chUmlaute
mailto:vorname.nachname@reformiert-zuerich.chUmlaute
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